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Charakterisika

Ziel: 

Erkundung/ 

Exploration

Methodik: 

Optimierung

räuml. Unter-

suchungs-

gebiet: 

EU

mathem. 

Ansatz: 

Sonstiges

räuml. 

Auflösung: 

10-20 Knoten

zeitl. 

Betrachtungs-

horizont: 

bis 2050

zeitl. Auflösung: 

jährlich

Modellierungs- 

ansatz: 

Hybrid

Verhalten/ 

Akteure: 

nicht explizit 

berücksichtigt

Bedarf Strom: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Bedarf Raum- 

wärme: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Bedarf Prozess- 

wärme: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Verkehrs-

leistung: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Infrastruktur 

Verkehr: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Infrastruktur 

Wasserstoff: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Wärmenetze: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Gasnetze: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Strom- speicher 

& DSM: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Übertragungs- 

netz Strom: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Verteilnetz 

Strom: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Investitionen 

Strom- 

erzeugung: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Investitionen 

Wärme: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

Entwicklung 

Fahrzeugflotte: 

endogen, wenig 

detailliert 

modelliert

System-, Orientierungs- oder Transformationswissen kann mit Modell generiert werden:

trifft voll zu

trifft teilweise zu

trifft gar nicht zu

Sektor kann mit Modell wie folgt untersucht werden: 

kann detailliert untersucht werden

kann grob untersucht werden

kann gar nicht untersucht werden

weitere Modell-

eigenschaften

Orientierungs-

wissen 

Leitmotive

Transformationspfade

Interventionen & Policy Packages

Folgenabschätzung & Bewertung

Gesamtwirtschaft (Volkswirtschaft)

Sektorale 

Abdeckung

GHD & Industrie

Regional Model of Investments and Development

Kurzbeschreibung: Das IAM (Integrated Assessment Model) ist ein Hybrid-Model, das ein ökonomisches Wachstumsmodell mit einem detaillierten Energiesystemmodell und 

einem einfachen Klimamodell koppelt. Das Modell ist für detaillierte Berechnungen von Energiesystemtransformationspfaden, Betrachtung wirtschaftlicher Effekte, Analyse 

internationaler Interaktion, sowie Bewertung von Klimazielen nutzbar. Prinzipiell wird es für die  Berechnung von Kosten und Strategien zur Vermeidung des Klimawandels 

angewendet. 
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Besondere Hinweise: 

Modellierungssprache: GAMS, Vor- und Nachberechnung mit R

Interventionen: Steuern, Intensitätsvorgaben, Grenzwerte, CO2-Zertifikate
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